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Produktepiraterie 
 
Der Schutz von sog. „Geistigem Eigentum” (Erfindungen, kreative Schöpfungen, 
Kennzeichen und dergleichen) steht bereits seit Ende des 19. Jahrhunderts im Fokus 
der internationalen Gemeinschaft der – entwickelten – Staaten. Mit der Errichtung 
der Welthandelsorganisation (WTO) im Jahre 1994 wuchs das Interesse, die Schutz-
systeme auch auf weniger entwickelte Staaten auszudehnen. Denn die Öffnung der 
Weltmärkte rief neue Anbieter aus Ländern ohne eigenes „Geistiges Eigentum“ auf 
den Plan. Ihr Mittel, um „wettbewerbsfähig“ zu sein, ist die Produktepiraterie. Zwar 
bestehen in den betreffenden Staaten inzwischen durchaus entsprechende Schutz-
rechte; es hapert aber mit der Rechtsdurchsetzung. Im Seminar werden diese Prob-
leme aufgegriffen, gleichzeitig aber auch die Risiken, die bei einem übermässigen 
Rechtsschutz dadurch entstehen, dass Weiterentwicklungen des Bestehenden be-
hindert statt – wie eigentlich gewollt – gefördert werden können. 
 

 
Datum: voraussichtlich vom 23. bis 26. November 2007 

 

 
Ort: voraussichtlich in Palermo, Sizilien, Italien 
 

 
Vorbesprechung: Freitag, 13. April 2007 um 12:15 Uhr 

im Hörsaal SOE-F-7 

(Containergebäude, Schönberggasse 11) 
 

 
Nähere Informationen: http://www.rwi.unizh.ch/hilty/ Seminare 
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